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Alexander Kluge wurde am 14. Februar 1932 in Halberstadt geboren. Er studierte in Marburg

und Frankfurt/Main Rechtswissenschaften, Geschichte und Kirchenmusik. Nach seiner

Zulassung als Rechtsanwalt absolvierte er ein Volontariat bei dem Filmregisseur Fritz Lang und

betätigte sich mit Erfolg als Filmemacher und literarischer Autor. Er erhielt zahlreiche Preise,

unter anderem den Deutschen Filmpreis 2008 (Ehrenpreis). In der filmedition suhrkamp

erschien zuletzt Nachrichten aus der ideologischen Antike. Marx – Eisenstein – Das Kapital.

»Ich bin und bleibe in erster Linie ein Buchautor, auch wenn ich Filme hergestellt habe oder

Fernsehmagazine. Das liegt daran, daß Bücher Geduld haben und warten können, da das Wort die einzige

Aufbewahrungsform menschlicher Erfahrung darstellt, die von der Zeit unabhängig ist und nicht in den

Lebensläufen einzelner Menschen eingekerkert bleibt. Die Bücher sind ein großzügiges Medium und ich

trauere noch heute, wenn ich daran denke, daß die Bibliothek in Alexandria verbrannte. Ich fühle in mir

eine spontane Lust, die Bücher neu zu schreiben, die damals untergingen.« 

Alexander Kluge, (Dankesrede zum Heinrich-Böll-Preis, 1993)

Preise

Deutscher Hörbuch Preis 2010 

Adolf-Grimme-Preis 2010 

Adorno-Preis 2009 

Deutscher Filmpreis (Ehrenpreis) 2008 

Großes Bundesverdienstkreuz 2007 

Filmpreis der Stadt Hof (Internationale Hofer Filmtage) 2006 
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Georg-Büchner-Preis 2003 

Lessing-Preis für Kritik 2002 

Bremer Literaturpreis 2001 

Hanns-Joachim-Friedrichs-Preis (zus. mit Günther Gaus und Gerd Ruge) 2001 

Ricarda-Huch-Preis 1996 

Heinrich-Böll-Preis für Literatur der Stadt Köln 1993 

Lessing-Preis der Stadt Hamburg (verliehen 1990) 1989 

Deutscher Filmpreis: Filmband in Silber für "Angriff der Gegenwart auf die übrige Zeit 1986 

Kultureller Ehrenpreis der Stadt München 1986 

Kleist-Preis 1985 

FIPRESCI-Preis in Cannes für "Macht der Gefühle" 1983 

Internationale Filmfestspiele Venedig: Goldener Löwe für das Gesamtwerk 1982 

FIPRESCI-Preis in Cannes für "Der starke Ferdinand" 1981 

Deutscher Filmpreis: Filmband in Silber für "Die Patriotin" 1979 

Fontane-Preis (Berliner Kunstpreis) 1979 

Literaturpreis der Freien Hansestadt Bremen 1979 

Deutscher Filmpreis: Filmband in Gold für "Deutschland im Herbst" 1978 

Deutscher Filmpreis: Filmband in Gold für "In Gefahr und größter Not" 1975 

Internationale Filmfestspiele Venedig: Goldener Löwe für "Die Artisten in der Zirkuskuppel: ratlos" 1968 

Literaturpreis Isola d'Elba 1967 

Internationale Filmfestspiele Venedig: Silberner Löwe für "Abschied von Gestern" 1966 

Zuletzt erschienen
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Das fünfte Buch 
 Alexander Kluge 

Das Bohren harter

Bretter 
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